
 
 

 

     

BEATS FOR EQUALITY 

 

Fördersumme 

 
 

6000 Euro 
 

Zeitraum März – August 2021  

 

Antragstellende 
 

Werkstatt für interkulturelle 
Medienarbeit e.V 

Adressaten  Der Zielgruppenfokus wurde auf 9-14 Jahre gesetzt und wurde sehr gut erreicht, da bereits 
ein sehr guter Kontakt zu den Jugendlichen, die in Hellersdorf leben, bestand.  

Ziel 
 

Im Vordergrund stand eine künstlerisch-partizipative Auseinandersetzung mit dem Thema 
Kinderrechte und gesellschaftliche Teilhabe.  

Projektbeschreibung 

Das lief gut 
 

Das hätte besser 
laufen können 

Das Projekt und der mehrmonatige Projektprozess waren ein voller Erfolg. Sowohl die Teilnehmerinnen sind mehr 
als zufrieden und sehr stolz auf das Ergebnis, als auch die Resonanz bei Akteur*innen des Jugendamtes, des 
Integrationsbüros und der Unterkunft selber war sehr positiv. Das Projekt lebt durch die Regelmäßigen Auftritte der 
Jugendlichen im Bezirk weiter.  

 

Die Jugendlichen haben sich eine Fortführung des Projektes gewünscht. Mit mehr finanziellem Spielraum hätten wir noch intensiver arbeiten können. 

         

 
 

Kinderrechte und soziale Teilhabe waren die Eckpfeiler des Projekts "Beats for Eqaulity", mit 
dem wir uns künstlerisch und partizipativ auseinandersetzten. Das Hauptelement war der 
Rap und die Choreographie. Die Kinder und Jugendlichen schrieben ihre Texte gemeinsam 
mit dem Rapper Andres und übten sich im Rappen. Irina, eine Choreografin, unterstütze an 
6 Terminen und leitete die Tanzworkshops. Als der Tanz und der Text fertig waren, fuhren 
wir mit den teilnehmenden Jugendlichen mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum Tonstudio und 
drehten danach das Musikvideo. Das Ergebnis, also das Musikvideo, ist auf Youtube zu 
finden und hat über 1000 Aufrufe. 
 
 


